
Abends an der
Musikmuschel

ir Duisburger Sylt-Ur-
lauber bummeln abends
über die Westerlän-

der Strandpromenade. Die Ränge
vor der leeren Musikmuschel sind
gefüllt. Hunderte von Miturlau-
bern blicken auf die leicht wogen-
de Nordsee, der Sonne entgegen.
Wartet man auf ihren Untergang?
Die Sonne wird aber erst in 93 Mi-
nuten tiefrot am Horizont ver-
sinken. Ein kurzer Blick über den
Urlauberhügel genügt: Etwa 95
Prozent der Geduldigen sind im
Rentenalter, die meisten sogar in
fortges chrittenem. Tr otz Schulfe -

rien sind Schüler oder Iugendliche
äußerst rar. Vermutlich überlassen
sie den Großeltern das Nichtstun
und alle analogen Vergnügungen.

Nach einem Viertelstündchen
passieren wir erneut die Musikmu-
schel, als sechs Musikanten unter
Fan-Beifall auf die Bühne klettern
und alsbald loslegen. Wir erfahren,
dass,,The Memories" hier schon
seit knapp 40 Iahren ihre ,,Oldies
but Goldies" darbieten. Ihre Tanz-
musik aus den wilden 50er und
60er Iahren mit Jive, Twist und
Rock'n Roll verzickt die Senioren,
ihre Füße wippen im Takt mit, so
gut es geht. Uns wird klar, dass die
Hunderte nicht auf den Sonnen-
untergang warteten, sondern auf
die gute alte Zeit. HOS


